
Und was kommt dann?

Am Ende unserer „Tour“ durch die Dekanate wollen 
wir am Wochenende 11.-13.06.2010 ein buntes 
Jugendfest auf dem Wohldenberg feiern. Dazu laden 
wir Euch  schon heute ganz herzlich ein. 
Wir träumen von einem großen Fest der Jugend, 
bei dem sichtbar wird, was Euch alles bewegt. 
Dann, nach den Sommerferien, startet wieder 
unsere „Tour“ in die Dekanate und Gemeinden – 
zu Euch, den Jugendlichen!
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Als „HotSpots“ bezeichnet man Punkte, die das 

mobile Einwählen ins Internet ermöglichen. 

Je mehr solcher Punkte es gibt, umso größer ist die 

Möglichkeit der Vernetzung mit anderen.

Und genau  das wollen wir mit unserer neuen 

Initiative „HotSpots – Spirit and Life“ erreichen. 

Wir wollen ein Netzwerk aufbauen, Euch stärken, 

Euch positive Erfahrungen im Glauben ermöglichen. 

Die Kirche, die heute nach dem „Neuen“ sucht, 

braucht Eure Kraft, Eure Begeisterung, Eure kritischen 

Fragen und Eure Unbefangenheit, um das Evangelium 

Jesu glaubwürdig zu leben und zu verkünden. Dazu 

wollen wir mit „HotSpots – Spirit and Life“ einen 

Rahmen schaffen.

Die Idee

Wir kommen zu Euch! Im Laufe eines Schuljahres werden 
wir jedes Dekanat für zehn Tage besuchen und zusammen 
mit Euch diese Tage gestalten. Vieles ist möglich: Aktionen, 
Veranstaltungen, Jugendmessen, Projekte. Wichtigstes Ziel 
ist, Eure Anliegen und Ideen wahrzunehmen, auf das zu 
hören, was Euch beschäftigt und bewegt, und auf diesem 
Hintergrund gemeinsam in Eurem Dekanat zehn 
HotSpots-Tage  zu gestalten. 

Wir haben schon einige Ideen, was wir in diesen Tagen 
gemeinsam machen könnten, beispielsweise:

• Jugendkirche 
Eine Kirche in Eurem Dekanat könnte für zehn Tage zu 
einer Jugendkirche umgestaltet werden. Mit Licht, Ton, 
Stoff und Farbe lässt sich viel machen.

•  Ausstellung „Glaubens-Weg“ 
Ein von Jugendlichen entwickelter „Glaubens-Weg“ wird 
als eine interaktive Ausstellung aufgebaut und kann helfen, 
den eigenen Glauben besser zu verstehen. Den „Glaubens-
Weg“ könnt Ihr auch mit Eurer Schulklasse besuchen.

• Gottesdienste  
Wir wollen Gottesdienste feiern, und zwar so, wie es 
Eurem Lebensgefühl entspricht. Jede und jeder kann sich 
einbringen: Mit seinen Fähigkeiten, Ideen und auch Fragen.

•  Den Blick weiten 
Gemeinsam wollen wir schauen, wo die Not ist. Wo 
in Eurer Stadt und Region Menschen leben, denen es 
schlecht geht, die auf Hilfe angewiesen sind. Vielleicht 
kommen uns Ideen, wie wir der Not begegnen können. 
Vielleicht finden wir auch Kraft, die Not zu lindern.

• Ministranten 
Viele von Euch sind Ministrantinnen und Ministranten. 
In den zehn HotSpots-Tagen wird es auch Veranstal-
tungen geben, die Euch bei Eurem Dienst unterstützen 
(Kurse, Ideenwerkstätte usw.)

• Vernetzung und Begleitung 
Wichtig ist uns, in den zehn Tagen mit Euch in Kontakt 
zu treten und im Kontakt zu bleiben. Hierzu werden 
wir auch das Internet nutzen. Schon heute kannst du 
der HotSpots-Usercommunity bei Facebook (HotSpots-
Jugend) beitreten.

•  HOTSPOTS 72 
In jedem Dekanat möchten wir Jugendliche 
inspirieren, eigene soziale oder kirchliche Initiativen 
zu entwickeln und Verantwortung zu übernehmen. 
„HotSpots 72“ – hinter diesem Namen steht die 
Idee, in jedem Dekanat jeweils 2 mal 2 Jugendliche 
zu finden, um die sich kleine Gruppen bilden. Diese 
stellen sich für ein Jahr eine konkrete soziale oder 
gemeindliche Aufgabe. Wenn dies gelingt, wird in 
unserem  Bistum (18 Dekanate) eine aktive Gruppe 
von jungen Menschen (72) in einer besonderen Weise 
Verantwortung übernehmen. Diejenigen von Euch, 
die eine solche Aufgabe übernehmen wollen, werden 
von uns aus dem Fachbereich das ganze Jahr hindurch 
unterstützt und begleitet. Nach einem Jahr, bei dem 
nächsten „Durchgang“ der HotSpots, könnt Ihr selbst 
entscheiden, ob Ihr die Aufgabe weiter machen oder an 
andere übergeben wollt.

Vor allem aber geht es um EURE Ideen und um EURE 
Wünsche! Wir sind schon ganz gespannt darauf!


